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    Pfarramtliche Mitteilung   

Sommer 2024  

Ausgabe 100 

 

Pfarrer Josef Hofer und der Pfarrgemeinderat wünschen der gesamten Pfarrbevölkerung 

einen schönen Sommer und erholsame Ferien bzw. Urlaubstage! 

Alle Gottesdienstzeiten, Termine, pfarrliche Angelegenheiten sind auf der  

Homepage der Pfarre unter: https://www.dioezese-linz.at/kirchberg-donau ersichtlich! 

P F A R R B L A T T  
der Pfarrgemeinde  

K I R C H B E R G  o. d. Donau 

An einen Haushalt 

Foto: Ernst Atzgerstorfer  

Silbernes Priesterjubiläum Wolfgang Schnölzer 



2 

 Inhaltsverzeichnis:  Seite 
 

 Taufe, Dank und Bitte  2 

 Neue Pfarrstruktur 3 

 Erstkommunion 4 

 5 

 Jubelhochzeiten  6 

 Priesterjubiläen  7 

 Ministranten 8 

 Pfarrfirmung  8 

 9 

 Fachteam Liturgie 10 

 Fachteam Soziales  10 

 Chronik  11 

 Pfarrkalender  12 

 

Medieninhaber und Herausgeber:  Pfarramt Kirchberg ob der Donau, 4131 Kirchberg,/D. Ortsplatz 1 

Für den Inhalt verantwortlich:  Fachteam für Öffentlichkeitsarbeit im Pfarrgemeinderat  

Pfarrblatt Team:  Pfarrer Mag. Josef Hofer, Gabriele Andraschko,  

 Bettina Andraschko, Maria Göbl  

 

Taufe 

 

 

 

 

 

 

Ahmed 

getauft am 19.05.2024 

Pflegeeltern: Fritz und Kerstin Höppe 

D A N K E 

 Bernhard Endemann, für seinen langjährigen Dienst als Lektor in 

 unserer Pfarrkirche! 

B I T T E  

 bei Gottesdiensten, Begräbnissen, sonstigen Feierlichkeiten, oder Arbeiten am Friedhof 
 die gekennzeichneten Parkflächen bei der Kirche oder Pfarrheim benutzen.  
 Eine Durchfahrt rund um den Friedhof muss auch für größere Fahrzeuge, Traktoren etc. 
 gewährleistet sein. 

E I N L A D U N G  

 Die Katholische Frauenbewegung unserer Pfarre wird am 15. August, dem Hochfest Mariä 

 Himmelfahrt, wieder den Gottesdienst gestalten und anschließend selbst gebundene  

 Kräuterbüscherl an die Pfarrbevölkerung verteilen. Nach dem 

 Gottesdienst wird wieder eine Agape am Ortsplatz zum Verweilen 

 und Plaudern einladen.  

Quelle: Pixabay 

Quelle: Pixabay 
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Neue Pfarrstrukturen in der Diözese Linz 

Wie die meisten von uns sicher schon aus diversen Medien und Gesprächen erfahren haben, 

wird die Umsetzung einer neuen Pfarrstruktur schrittweise in der gesamten Diözese Linz erfol-

gen. Die priesterliche Versorgung aller bestehenden Pfarrgemeinden in der bisherigen Form 

kann nicht mehr garantiert werden, manche Priester sind bereits jetzt in drei oder noch mehr 

Pfarren im Einsatz.  Mit der Strukturreform möchte man die Priester auch von Organisations- 

und Verwaltungsaufgaben entbinden.  Neben dem Pfarrer wird nun auf neuer Pfarrebene ein 

Pastoralrat/Pastoralrätin und Verwaltungsvorstand/Vorständin eingesetzt. Den Priestern soll 

damit ermöglicht werden, sich auf ihren ureigensten Bereich, die Seelsorge, zu konzentrieren. 

In manchen Pfarren, sogenannten „Pionierpfarren“, wurde dieser Umstellungsprozess bereits 

vorgenommen, andere Pfarren sind mittendrin in der Umsetzung, wieder andere werden erst 

in den kommenden Jahren umgestellt.  

In unserem Dekanat Altenfelden wurden in einem ersten Schritt im September 2022 die Deka-

natsgrenzen geändert und ein Großteil der Pfarren, die bis dahin dem Dekanat Altenfelden an-

gehörten, in das neu gegründete Dekanat Rohrbach eingegliedert. Die Pfarren Altenfelden, 

Neufelden, Kleinzell, Kirchberg o. d. Donau und Obermühl blieben, neu sind die Pfarren St. 

Martin, Niederwaldkirchen, St. Peter, Herzogsdorf und Lacken dazugekommen. Das Dekanat 

wird in Folge in eine Pfarre umgewandelt, die jetzt bestehenden Pfarren werden aber als 

„Pfarrgemeinden“ weiterbestehen.  

Unser Dekanat Altenfelden wird im Sommer 2025 mit der Vorbereitungsphase und im Herbst 

mit der Umsetzungsphase beginnen. Bis zum Sommer 2026 soll ein gemeinsames Grundkon-

zept entwickelt werden und mit September die Vorbereitungen zur Pfarrgründung erfolgen. 

Geplant ist, dass mit Jänner 2027 die Gründung der neuen Pfarre erfolgen wird.    

In jeder Pfarrgemeinde soll ein Seelsorgeteam aus ehren- und hauptamtlichen Mitgliedern, be-

stehend aus 5 bis 7 Personen, eingerichtet werden, das die Pfarrgemeinde leitet und gemein-

sam mit dem Pfarrgemeinderat verschiedenste Aufgaben (PGR-Organisation, Verkündigung, 

Liturgie, Caritas, Gemeinschaft, Finanzen …) übernimmt. Begleitet wird dieses Team von einer 

hauptamtlichen Ansprechperson.  

Wir appellieren bereits jetzt an jede und jeden aus unserer Pfarre um ein gemeinschaftliches 

Miteinander und auch die Bereitschaft, verschiedene Aufgaben zu übernehmen, wenn wir als 

Pfarrgemeinde auch weiterhin eine gute Gemeinschaft pflegen und gut füreinander sorgen 

wollen.  
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Jubelhochzeiten und Priesterjubiläum 

Zwei Jubelpaare aus unserer Pfarre,    
 

Maria und Rupert Gahleitner und  

Erna und Karl Riedl  
 

feierten auf Einladung der Goldhaubengruppe am 2. Juni 2024 einen besonderen Festtag: 

 ihre goldene Hochzeit, sowie 
 

 KonsR. Kan. Mag. Wolfgang Schnölzer  

 sein 25-jähriges Priesterjubiläum! 
 

Vor dem Gemeindeamt begrüßten die Goldhaubenfrauen die feiernden Jubilar:innen und 
wurden von der Musikkapelle Kirchberg in einem Festzug zur Kirche geführt. 
Den Festgottesdienst zelebrierte Wolfgang Schnölzer in seiner Heimatpfarrkirche, wo er vor 
25 Jahren Primiz gefeiert hat. Durch seine einfühlsamen und humorvollen Worte, sowie durch 
die wunderschöne musikalische Gestaltung der Kirchberger Chorgemeinschaft wurde diese 
Festmesse besonders feierlich. Als Andenken an diesen Festtag wurden die geweihten, von 
Maria Schuster verzierten Kerzen an die Jubilare übergeben. Christoph Eidenberger stellte 
sich mit einem Gedicht ein, das er und Manuela Reiter vor 25 Jahren bei der Primiz vortrugen. 
Auch unsere Chorleiterin Ulli Koblmüller erinnerte mit einigen lustigen Anekdoten an Wolf-
gangs frühere Musikkarriere und Studienzeit. 
Mit dem Lied „An Kirchberg“, aus der Feder von Karl Moser, das er früher selbst gesungen 
hat, überraschte ihn die Chorgemeinschaft. Diesmal in einer vierstimmigen Version, arran-
giert von Christoph Eidenberger. 
 

Dieser besondere Tag wurde von Ernst Atzgerstorfer in Bildern festgehalten. Im Anschluss an 
den Festgottesdienst lud die Gemeinde die Jubilare zum Mittagessen ins Gasthaus ein. 

Die Jubilare: Maria und Rupert Gahleitner, Erna und Karl Riedl, Mag. Wolfgang Schnölzer 
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Silbernes Priesterjubiläum KonsR. Kan. Mag. Wolfgang Schnölzer 

 

Am Sonntag, dem 2. Juni feierte Wolfgang Schnölzer auf Einladung unserer Goldhaubengruppe 

sein silbernes Priesterjubiläum mit einem Festgottesdienst, gemeinsam mit unseren goldenen 

Ehejubelpaaren in unserer Kirche. 
 

 

Als Zeichen unserer Wertschätzung wurde ihm im Anschluss an den Festgottesdienst vom Pfarr-

gemeinderat ein „Kirchberger Kisterl“ mit verschiedenen Köstlichkeiten aus unserer Pfarre über-

reicht.  
 

Wolfgang ist seit Herbst 2023 als Pfarrer in der Pfarre Ried/I. im Einsatz. Wir wünschen ihm für 

die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und vor allem Gottes reichen Segen für seine verantwor-

tungsvolle Aufgabe! 
 

Pfarrer Josef und der Pfarrgemeinderat von Kirchberg   

Wolfgang wurde am 28. Juni 1999 

im Linzer Dom zum Priester ge-

weiht, am darauffolgenden 4. Juli 

feierte er mit uns in seiner Heimat-

pfarre den Primizgottesdienst und 

anschließend bei strahlendem Son-

nenschein ein großes Fest am Orts-

platz.  

Viele Stationen gab es bisher in sei-

nem priesterlichen Wirkungskreis 

und wir freuen uns daher ganz be-

sonders, dass er den Menschen in 

Kirchberg immer freundschaftlich 

verbunden geblieben ist und er im 

Sommer bei einem kurzen 

„Heimaturlaub“ stets auch eine Hl. 

Messe für seine verstorbenen Ange-

hörigen und Nachbarn mit unserer 

Pfarrbevölkerung  

feiert. 

40-jähriges Priesterjubiläum Pfarrer KonsR. Mag. Josef Hofer! 

Unser Pfarrer, Herr Mag. Josef Hofer, feiert heuer ebenfalls ein Jubiläum: seine Priester-

weihe jährt sich bereits zum 40-sten Mal! Der Pfarrgemeinderat hat ihm nach dem Fest-

gottesdienst am Burgstall gratuliert und sich mit einem Geschenk eingestellt.  

Ein ausführlicher Bericht dazu folgt in der Pfarrblattausgabe Advent.   
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Neue Ministranten 

Die Pfarre Kirchberg darf sich mit Carolina Staltner und Magdalena 
Gahleitner über zwei neue Ministrantinnen freuen.  

Im Laufe der letzten Wochen wurden die Kinder für ihre neue Tätigkeit 
vorbereitet. Ihnen wurde die Wichtigkeit ihrer Arbeit in dieser Ge-
meinschaft verdeutlicht. 

Danke auch den Eltern der Kinder, die dies erlauben und bereit sind, 
ihre Kinder beim Dienst in der Kirche zu unterstützen.   

Die Kids freuen sich schon sehr auf ihren ersten Gottesdienst als 
„echte“ Ministranten.  

Bei ihrer neuen Aufgabe möge sie ihr Schutzpatron, der Hl. Tarzisius 
begleiten, begeistern und ermutigen, diesen Dienst möglichst lange 
ausführen zu können.  

Wir wünschen den beiden viel Freude! 

Leider haben drei Ministrantinnen - Katharina und Juliane Hofer, sowie  
Rosa Lehner - ihren Dienst am Altar beendet. Vielen Dank für euren 
treuen Einsatz! 

Carolina Staltner 

Magdalena Gahleitner  

Unsere Firmlinge:  

1. Reihe: Franjo Nitsche, Leonhard Gahleitner, Georg Gahleitner, Florian Kaindlbinder, Konstantin Rabeder,  

Valentin Niederleitner, Simon Wallinger, Helena Wimmer, Jakob Kaindlbinder 

2. Reihe: Fabian Kaindlbinder, Moritz Höllinger, Noel Riederer–Winkler, Pia Mühlparzer, Livia Schürz, Nora Tanzer,  

Sophie Schönhuber, Julia Jagiela, Maximilian Bräuer 

3. Reihe: Pfarrer Mag. Josef Hofer, Emilian Rabeder, Mara Bes, Sara Baumann, Katharina …….., Abt Lukas Dikany 

P f a r r f i r m u n g   2 0 2 4 
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Unser besonderer Dank gilt allen, die an der  Vorbereitung mitgeholfen und zur Durchführung 

dieser Feier beigetragen haben.  

 

Wir gratulieren unseren Firmlingen herzlich und wünschen ihnen Gottes Segen  

auf ihrem weiteren Lebensweg! 

Ich und Gott – ein starkes Team 

Unter diesem Motto fand am Samstag, dem 22. Juni 2024 

in unserer Pfarre die Firmung statt. In einem feierlichen 

Gottesdienst empfingen 22 Jugendliche das Sakrament 

der Firmung, das ihnen Stärke und die Kraft des Heiligen 

Geistes für ihren weiteren Lebensweg verleihen soll. 

Der Gottesdienst wurde von Abt Mag. Lukas Dikany zele-

briert, der in seiner Predigt die Bedeutung der Firmung 

betonte. Er erinnerte daran, dass die Jugendlichen nun 

selbständig die Verantwortung übernehmen, ihren Glau-

ben zu leben und aktiv in der Gemeinschaft mitzuwirken.  

Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Hannah Hartl 

und ihrem Team, das mit stimmungsvollen Liedern den 

Gottesdienst bereicherte.  

Nach der Hl. Messe gab es - von der Goldhaupengruppe organisiert - eine Agape vor dem Pfarr-

heim für alle Firmlinge, Paten und Kirchenbesucher. Es war eine gute Gelegenheit, die frisch ge-

firmten Jugendlichen zu feiern und den Moment auf Fotos festzuhalten. 
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Fachteam Liturgie 

Die Tradition der Flurumgänge, sogenannte Bittprozessionen, ist sehr alt. Diese Prozessionen 

entstanden im fünften Jahrhundert in Gallien, wo sie ursprünglich wegen Naturkatastrophen, 

Erdbeben und Missernten abgehalten wurden.  

Die Bitttage sollen unsere Verantwortung für die Schöpfung vor unserem Schöpfer und den 

kommenden Generationen deutlich machen. Sie zeigen uns das Eingebundensein des menschli-

chen Lebens in die Natur, daher auch der gegebene Anlass, um ein gutes Gedeihen der Feld-

früchte, um Gottes Segen und die Abwendung von Gefahren und Notsituationen zu beten. Da-

her finden diese meist auch in der Zeit von der Aussaat bis zur Erntezeit statt.  
 

Wir haben uns bereits im letzten Jahr Gedanken über eine Neugestaltung unserer Bitttage ge-

macht, leider hat das Wetter nicht mitgespielt und wir haben daher in der Kirche gefeiert. Eine 

überarbeitete, sprachlich etwas angepasstere Version des Feldfrüchtegebetes haben wir eben-

falls gefunden und gemeinsam gebetet. 
 

Heuer war es uns möglich am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt den vorbereiteten Umgang mit 

4 Stationen rund um Friedhof und Kirche abzuhalten. Die Strecke ist so gewählt, dass sie für alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer gut bewältigbar ist, etwa 30 Minuten dauert und im Anschluss 

die Bittmesse in der Kirche gefeiert werden kann. 
 

Wir hoffen, dass es wieder zur Tradition wird, zumindest eine Bittprozession im Mai abzuhalten, 

an der die Pfarrangehörigen teilnehmen. Wir freuen uns über alle Mitfeiernden. 
 

Für das Fachteam Liturgie: 

Maria Göbl, Veronika Hofer, Erna Riedl, Elfrieda Vierlinger, Renate Zalto  

 

lädt herzlich ein zum Sonntag der Älteren am 22. September 2024. Wir beginnen mit einem 
Gottesdienst um 8:30 Uhr in unserer Pfarrkirche und freuen uns anschließend über ein Früh-
stück beim Wirt z´Kiberg. Alle Kirchbergerinnen und Kirchberger ab 70 Jahren sind dazu herz-
lich eingeladen. 

Auf euer Kommen und ein gemütliches Beisammensein freut sich das Fachteam für Soziales 
unserer Pfarre. 

 
Greti Felhofer 

Das Fachteam Soziales  

Es ist uns ein großes Anliegen, dass die sogenannten 

„Bittprozessionen und Umgänge“ nicht ganz in Verges-

senheit geraten. 
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